
1

„EU-Austritt – Neutrales Freies Österreich“
kandidiert  in fünf  Bundesländern 

Neutrales Freies Österreich                     
                       www.nfoe.at                      
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N e u e s    aus   Ö s t e r r e i c h

Liebe Leser !
Wir haben 
viel erreicht.  
Nicht hun-
dert Prozent 
unseres an-
gestrebten 
Zieles, aber 
gemessen 
an den Aus-

gangsbedingungen – medi-
ale Ausgrenzung, ein extrem 

ungünstiger Wahltermin für´s 
Sammeln der U-Erklärungen 
und chronischer Geldmangel, - 
sind die 5 Bundesländer, (in der 
Reihenfolge der Einreichung: 
Tirol, Vorarlberg, Salzburg, 
Kärnten und Wien)  in denen 
wir fristgerecht die geforder-
ten Unterstützungserklärungen 
vorlegen konnten, doch sehr 
beachtlich. Insgesamt waren 
nicht weniger als  2200 beglau-

bigte Unterschriften im Post-
fach Innsbruck und in der MA 
62 in Wien eingetroffen.

An dieser Stelle möchte ich al-
len, die U-Erklärungen gesam-
melt und sich um die fristge-
rechte Rücksendung  bemüht 
haben und all jenen Helfern, die 
oft tagelang an den Info-Stän-
den in Gesprächen mühsame 
Überzeugungsarbeit geleistet 
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Diesen Werten fühlen wir uns besonders verpflichtet:  Der Direkten  Demokratie                    
& Selbstversorgung, Neutralität, Eigenstaatlichkeit, Atomenergiefreiheit, 
Gentechnikfreiheit, der Menschenwürde, dem Tier- und Umweltschutz, u.a.m.

NFÖ
EU-AUstritt

Vorstandsmitglieder und Kandidaten der Bundesparteiliste trafen sich Anfang 
September in Salzburg  (von links- stehend ): M. Benvenuti /Vorarlberg, H. 
Bitschnau / Vorarlberg, F. Kaiser / Tirol, H. Schramm / Wien,  N. Steiner / 
Salzburg, M. Goritschnig / Kärnten, F. Danner / Vorarlberg,  A. Baumgarten 
/Kärnten, M. Ortner /Salzburg, H. Grurl / Kärnten, P. Sapinsky / Wien, N. Wim-
mer / OÖ, A. Kriechhammer / Salzburg,  R.Pomaroli /Tirol, - sitzend: J. Eder / 
Kärnten, H. Hofer / Tirol,  M. Sapinsky / Kärnten.
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und verschiedenste Dienste 
oder großzügig Kosten über-
nommen haben, sehr herzlich 
danken!

Aus strategischen Gründen 
werden wir nun unsere wahl-
werbende Arbeit in den nächs-
ten Wochen auf jene Länder 
konzentrieren müssen, wo die 
NFÖ auf dem Wahlzettel auf-
scheinen wird. Nur so lässt 
sich ein bestmögliches Wahler-
gebnis erreichen.  

Das soll nicht heißen, dass  wir 
auf die 4 Bundesländer, ver-
gessen werden, die nicht das 
Glück haben, die NFÖ wäh-
len zu können. Wir können in 
dieser Situation lediglich eine 
Empfehlung geben. Gehen Sie, 
liebe Leserin, lieber Leser bitte 
zur Wahl, schreiben Sie auf den 
Stimmzettel einfach NFÖ. 
Das gilt dann als ungültig, hat 
jedoch Signalwirkung. Wenn 

Sie das nicht machen wollen, 
weil Sie befürchten, mit dieser 
ungültigen Stimme die großen 
Parteien indirekt zu unterstüt-
zen, dann wählen Sie bitte eine 
möglichst kleine, nicht im Par-
lament vertretene Partei, die am 
wenigsten Schaden anrichten 
kann. Wir sagen das deshalb, 
weil alle Parlamentsparteien für 
die EU -Verfassung gestimmt 
haben.

Würde sie in Kraft treten, so 
würde Österreich als eigen-
ständiger Staat aufhören zu 
existieren und unsere Heimat 
würde zu einer EU-Provinz ab-
gewertet.

Meine letzte Bitte vor der Wahl. 
Schenken Sie uns einen Teil 
Ihrer verfügbaren Zeit. Hel-
fen Sie in den letzten Wochen 
mit, beim Verteilen von Infor-
mations-Blättern, beim Plaka-
tieren, bei organisatorischen 

und logistischen Aufgaben, 
verschiedenen Transportauf-
gaben, Schreibarbeiten, Tele-
fondiensten u.v.a.m.  

Drängen Sie bei den Medien 
auf eine gleichwertige Vorstel-
lung und Berichterstattung 
über unsere Wahlinitiative. Pro-
testieren Sie, wenn ein Anlaß 
besteht und fordern Sie eine 
Richtigstellung. Wir haben fest-
gestellt, dass Zeitungsredak-
tionen unsere Listenbezeich-
nung sogar abändern bzw. 
verkürzen um möglichst wenig 
auf unsere EU-Austritts-Zielset-
zung aufmerksam zu machen. 
Das dürfen wir nicht durchge-
hen lassen.

Nun wünsche ich uns 
allen viel Glück und Erfolg 

am 1. Oktober !

Dipl.-Ing. Rudolf  Pomaroli  
Bundesobmann

Als Österreich  –  
wie sagt man gleich –

ja richtig,  
NOCH SEIN EIGEN war,

da war fast alles  
wunderbar.

Voll Schmerz drückt  
heut` dem Land  

der Schuh!
hineingepreßt von 

der EU !!!!!

  Ekkard Korosec

Besser der Bundesregierung einen Maulkorb 
als dem Volk eine Augenbinde.   

Markus Erb – Verein Bürger für Bürger, Schweiz

Präzision ist auch beim Aufziehen der Plakate gefragt  (v.l.: Peter und Stephan )
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Welche Ziele verfolgt die Wahl-Initiative
    EU-AUSTRITT – 
        NEUTRALES FREIES ÖSTERREICH ?
 
l MITBESTIMMUNG STATT SCHEIN-DEMOKRATIE ! 
 Demokratie nach Schweizer Vorbild
 
l NEUTRALITÄT STATT MILITÄRBÜNDNISSE !
 Erhaltung unserer verfassungsmäßig verankerten Neutralität
 
l KEIN AUSVERKAUF ÖSTERREICHISCHER RESSOURCEN!
 z.B. von  Wasserrechten, Energieversorgungs-Unternehmen, etc.
 
l WIEDERERLANGUNG DER ÖSTERREICHISCHEN  UNABHÄNGIGKEIT!
 Dies ist derzeit nur möglich durch einen schrittweisen, durch bilaterale 
 Verträge abgesicherten Austritt aus der EU.
 
l REGIONALES WIRTSCHAFTEN STATT GLOBALISIERUNG !
     Sicherung einheimischer Arbeitsplätze !

l SCHIENE STATT TRANSITLAWINE! – Gesundheit vor Profit

l TIERSCHUTZ STATT TIERLEID!  

l NATURNAHE LANDWIRTSCHAFT –  Nein zu gentechnisch manipulierten
 Lebensmitteln und Futtermitteln !         Bio + regional = optimal !
         
l ALTERNATIV ENERGIEN STATT ATOMENERGIE !

l KEINE  BEITRITTSVERHANDLUNGEN  MIT DER  TÜRKEI!  
 Eine  EU- Mitgliedschaft  würde  schwerste  Konflikte auslösen!

l AN  DEN INTERESSEN ÖSTERREICHS ORIENTIERTE
 AUSLÄNDERPOLITIK STATT UNBEGRENZTER ZUWANDERUNG!
 
l EINSPARUNGEN BEI POLITIKERN STATT BEIM VOLK!
    „Harmonisierung“ sämtlicher Politiker-Privilegien nach ASVG!

Am 1. Oktober                NFÖ  

„EU-Austritt – Neutrales Freies Österreich“ 
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In eigener Sache
Nur durch besonders große Eigenleistungen zeitlicher und finanzieller Art , ist es gelun-
gen, die Kandidatur in 5 Bundesländern zu erreichen.
Dennoch sind  größere Posten offen geblieben und weitere unbedingt erforderliche 
wahlwerbende Tätigkeiten in der Schlußphase durchzuführen, so zum  Beispiel das Ver-
teilen von Flugblättern auf Info-Ständen, das Aufstellen von Plakattafeln   u.v.a.m.
Vielleicht können Sie uns im Rahmen Ihrer Möglichkeiten mit einer Spende unterstützen. 
Wir haben uns daher erlaubt einen Erlagschein beizulegen.  

Kandidatur sogar im 
Bundesland Wien erreicht !
Im Westen zeichnete sich der Erfolg 
schon etwas früher ab. In Tirol wurde eine 
Woche vor dem Ablauf der Frist der 
Landes-Wahlvorschlag mit 240 Unter-
stützungserklärungen eingereicht, Vorarl-
berg zwei Tage später, Salzburg war am 
Tag zuvor "gerettet", Kärnten am 25. 
August Vormittag und Wien 10 Minuten 
vor dem "Schlußpfiff ", also um 16.50 Uhr.
Es muß nicht betont werden, dass einige 
Dutzend aktivster Helfer sich tagelang 
abmühen mußten, und sehr erfreulich war 
die praktizierte Solidarität mit dem 
Nachbarn. So halfen Steirer und Wiener 
den Kärntnern beim Sammeln der U-
Erklärungen , Tiroler den Salzburgern
und etliche Niederösterreicher, 
Salzburger und Vorarlberger wiederum 
den Wienern tatkräftig - u.a. bei 
mehrtägiger Standl-Arbeit. Die Freude 
über den Etappenerfolg und die daraus 
gewachsene Motivation und der Taten-
drang sind jetzt ermutigend groß. 

Das offizielle Wahlplakat der Liste   „EU-Austritt –
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Kandidatur sogar 
im Bundesland 
Wien erreicht!
Im Westen zeichnete sich der Er-
folg schon etwas früher ab. In 
Tirol wurde eine Woche vor dem 
Ablauf der Frist der Landes-
Wahlvorschlag mit 240 Unterstüt-
zungserklärungen eingereicht, 
Vorarlberg zwei Tage später, 
Salzburg war am Tag zuvor „ge-
rettet“, Kärnten am 25. August 
Vormittag und Wien 10 Minuten 
vor dem „Schlußpfiff”, also um 
16.50 Uhr.
Es muß nicht betont werden, dass 
einige Dutzend aktivster Helfer 
sich tagelang abmühen muß-
ten, und sehr erfreulich war die 
praktizierte Solidarität mit dem 
Nachbarn. So halfen Steirer und 
Wiener den Kärntnern beim Sam-
meln der U-Erklärungen , Tiroler 
den Salzburgern  und etliche Nie-
derösterreicher, Salzburger und 
Vorarlberger wiederum den Wie-
nern tatkräftig - u.a. bei mehrtä-
giger Standl-Arbeit. Die Freude 
über den Etappenerfolg und die 
daraus gewachsene Motivation 
und der Taten-drang sind jetzt 
ermutigend groß.

Das offizielle Wahlplakat der Liste  „EU-Austritt – Neutrales Freies Österreich“


